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Vom Reisen und dem 
Vergehen der Zeit 

Liebe Gäste, liebe Freunde des Gutshauses, 

Reisen ist eine Kunst – von der Vorbereitung und der 
Vorfreude über das Erlebnis selbst bis zu den wertvollen 
Erinnerungen, die Sie dabei sammeln und an die Sie  
anschließend gern zurückdenken: Um dieses Thema 
geht es in dieser Ausgabe unseres neuen GutsHerrn. 

Auch das Leben ist ja eine Reise. Wer wüsste das besser 
als Kurt Stürken, unser Eigentümer. Als Junge musste  
er Stolpe verlassen, als Mann in den besten Jahren hat 
er nach der Wende seine Heimat zurückgekauft. Jetzt ist 
es an der Zeit, die nächste Generation in die Verant­
wortung zu nehmen. Sein jüngster Sohn Moritz Stürken 
leitet jetzt die Stiftung, in die das Gutshaus Stolpe einge­
gangen ist.

Für Sie, unsere Gäste, ändert sich dadurch nichts, außer 
dass Sie jetzt sicher sein können, dass das Gutshaus 
Stolpe auch in Zukunft Ihr Lieblingshotel, Ihr home 
away from home, bleibt, in dem Sie auf Ihrer eigenen 
Lebensreise immer wieder Station machen können – 
und darauf freuen wir uns ganz besonders!

In den nächsten Monaten steht uns die sogenannte 
„stade“ Zeit ins Haus, wenn es ruhig wird in der Natur, 
was wir hier in Stolpe natürlich richtig spüren. Die Tage 
werden kürzer, die Abende länger. Kommen Sie und 
staunen Sie darüber, wie der Sternenhimmel über uns 
glitzert und funkelt! 

Ob Sie zum Yoga­Retreat zu uns kommen oder über die 
Feiertage – 3. Oktober, 31. Oktober, 1. November – Sie 
werden hier im Gutshaus eine wunderbare Zeit erleben. 

Tanken Sie noch mal Energie für den Jahresendspurt! 
Zum Beispiel in unserem kleinen, feinen Spa­Bereich 
und in unserem wunderbar warmen Außenpool mit 
Blick in den Park, während der Nebel um die alten 
Bäume streicht. So schön!

Zur Adventszeit, zu Weihnachten und Silvester wird  
es im Gutshaus immer heimeliger und familiärer.  
Vielleicht feiern Sie in diesem Jahr mit uns gemeinsam?
Schauen Sie sich an, was wir für Sie vorbereitet haben!
Mein Team und ich freuen uns schon sehr auf Sie! 
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Dass Franziska und ich nun die Nachfolge meiner Eltern antre­
ten, ist ein Stück weit sicher Zufall. Viele Dinge habe ich von 
Anfang an sehr eng begleitet, einfach weil ich der einzige meiner 
Geschwister war, der noch zu Hause lebte. Und ich habe mich 
immer besonders dafür interessiert. Auch wenn ich die Gast­
geberrolle nicht zu meinem Hauptberuf gemacht habe, ist sie 
mir eine Herzensangelegenheit – auch privat, sodass ich schon 
recht früh viele Dinge gemeinsam mit meinen Eltern entschie­
den habe. Dadurch, dass Franziska und ich auch viel Spaß und 
Freude an Innendekoration haben, konnten meine Eltern auch 
hier schon früh einen Teil der Arbeit an uns übergeben. 

Kur t  Stü rken:  Moritz und Franziska haben früh Verant­
wortung übernommen, seit sie 2001 in Stolpe geheiratet haben. 
Obwohl sie beide keine Ausbildung in dieser Richtung haben, 
haben sie nach und nach immer mehr gemacht, sodass uns die 
Entscheidung für die beiden sehr leicht fiel. Die beiden sind 
leidenschaftliche und passionierte Gastgeber – sie können sich 
sehr gut in einen Gast hineinfühlen, was er nun gerade wollen 
könnte. 
Womöglich begeistert sich eins der Kinder von Moritz und 
Franziska für die Hotellerie: Meine Enkelin Tessa hat zumindest 
schon einmal ein dreiwöchiges Praktikum im Vier Jahreszeiten 
in Hamburg gemacht. 

GutsHerr :  Sie selbst haben bisher mit Ihren beiden  
Brüdern Torquato aufgebaut, einen Onlineshop und Kauf­
häuser für „Dinge mit Seele“. Werden Sie sich dort parallel  
zum Gutshaus Stolpe weiter engagieren? 

Mori tz  Stürken:  Ja – auf jeden Fall. Torquato oder „Dinge 
mit Seele“ und das Gutshaus Stolpe passen gut zusammen.  
Mit ein Ursprung von Torquato war auch, dass es Lieferanten­
beziehungen gab, die einst für Stolpe aufgebaut wurden und 
Teile des ersten Sortiments von Torquato waren. Bei Torquato 
nehme ich mit meinen Brüdern eine sehr operative Führungs­
rolle wahr – anders als in Stolpe haben wir dort keine Christina 
von Wrede, die die Firma in unserem Sinne für uns täglich 
führt.  

GutsHerr :  Sie sind sicherlich in Ihrem Leben schon  
weit und oft gereist. Gibt es Unterschiede zu anderen Hotels  
im Vergleich zum Gutshaus Stolpe?

Mori tz  Stürken:  Es gibt sehr viele Unterschiede. Stolpes 
Lage in der Natur sucht seinesgleichen. Es gibt viele andere 
schöne Orte auf der Welt, aber die Anlage vom Gutshaus Stolpe 
mit ihrer Weitläufigkeit halte ich für recht einzigartig in  
Norddeutschland. Es gibt viele gute Hotels und auch einige,  
die noch deutlich professioneller und größer sind. 
Den besonderen Charme sehen wir darin, dass wir trotz allen 
Ansprüchen an Service und Perfektion nicht zu perfekt sein,  
sondern unseren Gästen eine herzliche, zugewandte und fami­
liäre Atmosphäre bieten wollen – weniger starre Etikette als  
das Sich­Zuhause­Fühlen unserer Gäste. 

GutsHerr :  Was reizt Sie so sehr an der Gastgeberrolle? 

Franzi ska  Stürken:  Es macht uns unendlich viel Spaß, 
 Menschen um uns zu haben – und dass sich diese Menschen 
wohlfühlen. Dass man sich wohlfühlt, ist das Ergebnis ganz 
 vieler Kleinigkeiten wie Zugewandtheit der Gastgeber, Deko­
ration, Licht, Musik und natürlich auch Essen und Trinken. 

Mori tz  Stürken:  Gastgeber zu sein ist natürlich mit Arbeit 
verbunden – man muss vorbereitet sein. Für Franziska und mich 
ist die Vorbereitung selbst schon Teil der Party – auch wegen 
der Vorfreude. Im Hotel heißt das auch, so gut vorbereitet zu 
sein auf Eventualitäten, dass ein Gast auch bei Sonderwünschen 
nicht das Gefühl bekommt, er würde Umstände bereiten. 

GutsHerr :  Haben Sie Veränderungen im Gutshaus Stolpe 
geplant? 

Mori tz  Stürken:  Natürlich. Ein Hotel muss sich weiter­
entwickeln – und so hat sich auch das Gutshaus Stolpe seit  
dem Dezember 1996 immer kontinuierlich weiterentwickelt. 
Und die Gäste haben sich auch verändert. Auch die Wünsche 
und Vorlieben der Gäste wandeln sich. 
Luxus heißt nicht mehr, ein Zehn­Gänge­Menü mit weißen 
Handschuhen serviert zu bekommen – sondern kann auch die 
unkomplizierte Brotzeit am Kamin oder auf der Terrasse sein. 
Der wahre Luxus ist, ungestört Zeit miteinander verbringen  
zu können. In diese Richtung wollen wir unser gastronomi­
sches Angebot erweitern und neben dem Gourmetrestaurant  
„Ess zimmer“ im neuen Gourmet­Bistro „Gutshaus Stolpe Grill“ 
auch eine hochwertige À­la­carte­Küche anbieten, die eine  
Lücke zwischen Fährkrug und Gourmetküche schließt. 

Bei allen Ideen und Veränderungen ist uns aber wichtig, dass 
wir nicht revolutionieren wollen, sondern den Weg der Evolu­
tion gehen möchten. Dass uns ans Herz gewachsene Stamm­
gäste in zwei oder drei Jahren nach Stolpe kommen und sagen, 
sie  erkennen das Haus nicht wieder, können wir ausschließen. 

GutsHerr :  Vielen Dank für das Gespräch!

I N T E R V I E WF a m i l i e  S t ü r k e n :
Kurt   Stürken ·  Franzi ska   Stürken ·  Mori tz   Stürken

Im Interview mit  
Familie Stürken

GutsHerr :  Lieber Moritz Stürken, Sie sind der jüngste  
Enkel von Kurt und Ursula Stürken, den einstigen Besitzern  
des Gutes Stolpe. Ihr Vater Kurt hat das Gutshaus nach der  
Wende 1994 zurück in den Familienbesitz gebracht.  
Können Sie sich daran erinnern?

Mor it z  Stü rken:  Natürlich! Ich war 16, als meine Eltern die 
Hofstelle und Wiesen­ und Weideland kauften und Teile der 
Landwirtschaft pachteten. Damals war Stolpe das beherrschen­
de Thema in der Familie und alle haben sich mit Ideen und 
Mitarbeit an diesem Mammut­Projekt beteiligt. 

GutsHerr :  Wie kam es dazu, dass aus Ihrer Familie  
gerade Sie nun für das Gutshaus Stolpe Verantwortung über­
nehmen? Haben Sie einen besonderen Bezug zum Haus?

Mor it z  Stü rken:  Ich würde sagen, alle vier Brüder haben 
einen besonderen Bezug zu Stolpe. Zunächst kam der vor allem 
dadurch, dass wir wussten, dass unser Vater, der hier die ersten 
zehn Lebensjahre verbracht hatte, einen besonderen Bezug hatte – 
die Begeisterung sprang dann auf uns über.

Meine Frau 
und ich LIEBEN 
das GUTSHAUS 

STOLPE!

M
O

R
IT

Z
 S T Ü R K E N

:

       Wir sind eine     
         Familie von  

 Gast gebern
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WELCOME to  the FAMILY.    Euer 
Gutshaus-Team
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   KUL
TUR

     PUR
Die Ivenacker Eichen – Deutschlands erstes 
„Nationales Naturmonument“ mit über 1.000- 
jährigen Eichen – gehen seit Juli 2023 um die  
Welt: als Briefmarken! 
Während eines Spazierganges durch Ivenack  
kann man darüber hinaus imposante barocke 
Bauten entdecken, dazu einen Tiergarten sowie  
einen Baumkronenpfad mit einem einzigartigen 
Rundumblick über die Region. 
Von hier aus geht es weiter in die nur wenige 
Kilometer entfernte Reuterstadt Stavenhagen.  
Hier befindet sich das Fritz-Reuter-Literatur-
museum, in dem man sich über den Dichter 
informieren kann. Er war regelmäßig im  
Stolper Fährkrug zu Besuch. 

Die Burganlage Klempenow, Mitte des 13. Jahrhunderts erbaut, erlebte über die Jahr- 
hunderte eine wechselvolle Geschichte. Heute bietet sie ein umfangreiches 
Kulturprogramm – von Kunstausstellungen über Kinder- und Jugendangebote, Konzerte 
bis hin zu großen, überregional bekannten Kunsthandwerkermärkten. Diese finden auch 
im Herbst und im Advent statt. 

    Winterliche    
       Altstadt auf dem 
Weberglockenmarkt
Der Neubrandenburgische Weberglockenmarkt ist 
der meistbesuchte Weihnachtsmarkt der Gegend. 
Vielleicht auch, weil er so eine schöne Geschichte hat: 
Der Name des weihnachtlichen Vergnügens erinnert 
an eine Episode aus der Stadtgeschichte, bei der ein 
im Schneesturm verirrter Weber durch das Läuten der 
Glocken den Weg in die Stadt gefunden haben soll. 
Nicht nur die Marktstände, auch ein Riesenrad und 
eine Eishalle beleben vom ersten Advent bis ins neue 
Jahr die Vier-Tore-Stadt. 

                  21.11.2023  
    Montgolfier Day
In Anklam, der Lilienthalstadt, wird auch anderen Luftfahrt-
pionieren gedacht – zum Beispiel den Brüdern Montgolfier, denen 
die erste bemannte Fahrt mit Hilfe eines Heißluftballons gelang.  
Die Nikolaikirche bildet den Rahmen für die Montgolfier Days.  
Organisiert werden die Aktionstage vom Otto-Lilienthal-Museum 
und dem Aeronauticon. In historischen Kostümen spielen die 
Akteure die Geschichte der Gebrüder Montgolfier nach.

                  DER 
KULTurSPEICHER
Altes Handwerk und Tourismus. Lesungen, Konzerte, 
die Galerie „Unterm Dach“ und einen Regionalladen – 
das alles findet man schon seit vielen Jahren im 
KULTurSPEICHER in Ueckermünde. Im Zentrum für 
Kunst und Kultur unter dem historischen Dach des 
Fachwerkgebäudes finden regelmäßig Ausstellungen 
unterschiedlicher Kunstgenres statt. Lassen Sie sich  
an der Rezeption die genauen Daten nennen!

     Astronomische 
Beobachtungsstation   
              Dalwitz
 
Wandern Sie doch mal auf der Milchstraße!  
Im Mecklenburger Land leuchten die Sterne  
am dunklen Nachthimmel klarer als anderswo. 
Sechs thematische Beobachtungsstationen in 
öffentlich zugänglichen Gutsparks bilden den 
Astrolehrpfad „De Sternkieker“.  
Legen Sie einfach den Kopf in den Nacken – 
in Dalwitz bietet die astronomische  
Beobachtungsstation bequeme Holzliegen  
für die Himmelsbeobachtung.

Ueckermünde, 45 min.

Dalwit z, 60 min.
Anklam, 13 min.

Ivenack & Stavenhagen, 50 min. Neubrandenburg, 45 min.

Burg Klempenow – 
    Ort für Kunst, Kultur  
  und Begegnung Klempenow, 20 min.

   Von Baumkronen 
und Dichtern –  
 Lustwandeln im Wald
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KÜCHENPARTY
Wenn es  im Gutshaus  summt und brummt,  wenn in der  Küche gemeinsam gewerke l t  und probier t 
wird,  wenn die  Gäste  hungr ig  anre i sen,  um s ich den Appet i t  im Vor fe ld  nicht  zu verderben:  
Dann i s t  im Gutshaus  Stolpe  Küchenpar ty  angesagt !  Mit  DJ LJ  Simon aus  dem Soho House  Ber l in .

199 EURO p. P.

WINE & DINE
Das Gutshaus  Stolpe  lädt  wieder  zum kul inar i schen November termin.  Der  Herbst  kann ganz schön 
lang werden – warum nicht  e inen genussvol len Zwischentermin e inschieben?  Kommen Sie  e infach 
e in paar  Tage f rüher  und kombinieren Reformat ionstag  und Al ler  he i l igen mit  gutem Essen und ers t ­
k las s igen Weinen.

5­Gang­Menü und Weinbegle i tung

349 EURO p. P.

G O U R M E T T A G E

04
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23
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FESTSPIELE
MECKLENBURG-
VORPOMMERN
ADVENTS 

KONZERTE

01  08
DEZEMBER

20232023
DEZEMBER

A D V E N T S K O N Z E R T E  2 0 2 3

Das erste Wochenende des Festspiel- 
winters 2023 steht mit den Fokuskünstler: 
innen des Aris Quartetts ganz im  
Zeichen des gemeinsamen Musizierens 
und Singens: Zusammen mit dem Quar-
tett des Landesjugendchores MV, dem 
Jazzpianisten Omer Klein sowie dem 
Cellisten Eckart Runge präsentieren die 
Fokuskünstler:innen ein vielfältiges Pro-
gramm von Christmas Songs und Jazz  
bis hin zu stimmungsvollen Streichquar-
tetten von Bach bis Beethoven.

Was wäre das Weihnachtsfest ohne ein 
festliches Essen? Ob Kartoffelsalat mit 
Würstchen oder Wildbraten mit Klößen 
— dass Weihnachten bereits vor hunder-
ten von Jahren nicht nur im Zeichen des 
Kreuzes, sondern auch im Zeichen der 
leiblichen Genüsse stand, davon erzählt 
Clemens von Ramin in der provenzali-
schen Legende „Die drei stillen Messen“.

ARIS QUARTETT: UNSER ADVENT 
Fr,  1. Dezember · 19:00 Uhr · Pferdestall

ADVENTS-ARRANGEMENT  BUCHBAR 01.12.2023  & 08.12.2023

1  Ü b e r n a c h t u n g  i n  d e r  Z i m m e r k a t e g o r i e  I h r e r  Wa h l  ·  G u t s h e r r e n ­ F r ü h s t ü c k  ·  K u l i n a r i s c h e 
M e i l e :  G e n i e ß e n  S i e  v o r  u n d  n a c h  d e m  K o n z e r t  v i e l e r l e i  k u l i n a r i s c h e  K ö s t l i c h k e i t e n 
a u s  d e r  G o u r m e t k ü c h e ,  b e g l e i t e n d e  a u s g e s u c h t e  We i n e ,  M i n e r a l w a s s e r  u n d  K a f f e e
 ab 224 Euro p. P. 

MUSIK & LITERATUR –  
DIE DREI STILLEN MESSEN

Fr,  8. Dezember · 19:00 Uhr · Pferdestall
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Die Blumen, die 
den Winter schöner 

machen.

Christrosen

Sie trägt viele Namen: Christrose, Lenzrose oder Nieswurz. Die gezüchteten Sorten blühen meist schon im 
November, die wild in der Natur vorkommenden Christrosen­Arten blühen dagegen meist etwas später,  
manche sogar erst im März. Christrosen können sehr alt werden und sich über Jahre immer schöner entwickeln. 
Wer sie im heimischen Garten etablieren möchte, pflanzt sie am besten im Herbst. Während die meisten  
Pflanzen in die Winterruhe gehen, wurzeln Christrosen gerade in der kalten Winterzeit sehr gut. Aber aufpassen: 
Nicht in den gefrorenen Boden pflanzen, sondern auf frostfreie Tage warten.  
Hier noch ein Tipp für Christrosen als Schnittblumen: Stängel kreuzweise einschneiden, Stiele erst in  
lauwarmes Wasser stellen, bevor sie in die Vase kommen. Das Wasser dann täglich wechseln und die Vase  
nachts an einen kühlen Ort stellen.

3 ÜBERNACHTUNGEN  
INKL. TÄGLICHEM 
GUTSHERREN-FRÜHSTÜCK
  
23. DEZEMBER:  
Punsch und Stollen bei Anreise. Im  
Stolper Fährkrug erwarten Sie im An­ 
schluss dampfende Töpfe und pommersche 
Köstlichkeiten – heimelig, rustikal –  
der Auftaktabend direkt an der Peene.

24. DEZEMBER:  
Die Fotosafari ruft – mit dem Ranger  
durch die einmalige Moorlandschaft im 
Naturpark Peenetal,  
Abends 1 Glas Champagner als Auftakt 
zum 3­Gänge­Weihnachtsmenü  

25. DEZEMBER:  
Weinverkostung um 16 Uhr in unserem  
Weinkeller, 5­Gänge­Abendmenü

WEIHNACHTS-
ANGEBOT 
ab 953 Euro p. P.
23. bis 26. Dezember 2023

Lassen Sie sich zu den 
winterlichen Festtagen 
rundum von uns 
verwöhnen. Nehmen Sie 
sich einfach Zeit und Muße 
für Ihre Lieben! 
Der Kamin ist wohlig warm, 
die Räume sind festlich 
geschmückt und der Duft 
aus der Weihnachtsbäckerei 
zieht durch das Haus ...

WEIHNACHTEN  
IM GUTSHAUS STOLPE 

W E I H N A C H T S - S P E C I A L  2 0 2 3I N  V O L L E R  B L Ü T E
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by Torquato
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S C H Ö N E R  S C H E N K E N  M I T  T O R Q U A T O

S i l b e r n e r  K r u g  
B e l l  P i t c h e r

Klassischer Wasserkrug 1,5 L 
in prägnanter Glockenform 
mit kräftig dimensioniertem 
Henkel. Höhe: 20,5 cm;  
Ø: 14,5 cm.  – 199,00 €

L o u i s  Vu i t t o n : 
T h e  B i r t h  O f  M o d e r n  L u x u r y

Dieser prächtige Band zeichnet Louis Vuittons Weg 
von den Anfängen im Jahr 1854 bis zu seinem heutigen 
Status als eines der erfolgreichsten Unternehmen seiner 
Branche mit umfassenden Details aus seinem Leben, 
seltenen Entwürfen und den neuesten Entwicklungen 
im Unternehmen. Englische Ausgabe, 560 Seiten,  
650 Fotos und Abbildungen, fester Einband.  
Format: 31,8 × 25,1 × 5,4 cm. – 99,00 €

B a l f o u r  &  P o o l e  R e i s e ­ E t u i 
Rundes, universell einsetzbares Reise­Etui aus 
feinem Rindleder für alle Kleinteile, die man 
gut geschützt aufbewahren oder transportieren 
möchte. Bordeauxrotes Innenfutter aus reiner 
Baumwolle, umlaufender Reißverschluss.  
Ø: 10 cm, Höhe: 5,5 cm. – 189,00 €

P o r c e l a i n e  d e  
L i m o g e s  V i d e ­ P o c h e 

„ C h o c o l a t e “ 
Hergestellt aus feinstem Limoges­
Porzellan und von Hand mit 
Golddekor versehen. Die Form 
orientiert sich an klassischen  
Vide­Poches aus Limoges.  
Format: 19 cm × 16 cm.  – 99,00 €

K e r z e n l e u c h t e r  
Tw i s t e d

Kerzenleuchter mit spiralförmig gedrehtem Schaft 
und rundem Fuß aus unbehandeltem, glänzendem 
Messing. Historisches Vorbild ist das Motiv der in 
Romanik und Barock beliebten gedrehten Säule, die 
schon im biblischen Tempel Salomons als Symbol 
für das Paradies vorgekommen sein soll. Die blanke 
Messingoberfläche entwickelt im Laufe der Zeit 
eine dunkle Patina. Mit gelegentlichem Polieren 
bleibt der Glanz erhalten. Höhe: 16 cm. – 69,00 €

The ART of 
GIVING

Z I G ­ Z A G  
S c h e r e n k o r k e n z i e h e r

Von Jules Bart aus Nancy erfunden, 1928 patentiert. Anstelle eines 
durchgehenden langen Hebels kommt ein vierfacher Scherenhebel 
zum Einsatz, der wie ein Flaschenzug wirkt und einen beachtlichen 
Hebeleffekt erzielt. Zum Entkorken den zusammengeschobenen 
Korkenzieher in den Korken eindrehen und nach oben ziehen.  
Länge geöffnet: 26,5 cm; Länge geschlossen: 16,5 cm;  
Breite max.: 7,5 cm; Gewicht: 198 g – 68,90 €

Va s e  B o z z o l o

Große, lampionförmige Vasen mit auffälligem Rillendekor, das von Hand eingeschliffen wird und dadurch wie 
organisch gewachsen wirkt. Die Vasen werden zunächst auf traditionelle Weise mit dem Mund geblasen. Ihre 
endgültige Gestalt erhalten sie im Anschluss durch manuelles Einschleifen des Rillendekors, wobei die freihändig 
arbeitenden Schleifer bis an die Grenzen der maximalen Schleiftiefe gehen. Ziel ist es dabei, eine möglichst 
hohe Transluzenz zu erreichen, ohne die Stabilität der Vase zu gefährden. Entsprechend aufwendig ist daher der 
Schleifvorgang, und entsprechend unregelmäßig sind die Abstände der Rillen zueinander sowie ihre von außen 
sicht­ und tastbare Tiefe. Höhe: 30 cm, Ø: 20 cm, Gewicht: 1,8 kg – 129,00 €

Schenken ist eine Kunst. Verwöhnen Sie ihre Lieben mit zauberhaften Geschenken. Bei Torquato finden Sie 
Dinge mit Seele – lassen Sie sich inspirieren!
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F E S T L I C H  F R Ü H S T Ü C K E N

KOCHEN
LIEBE

ist

bon       appetit

DAS 
PERFEKTE 

FRÜHSTÜCK: 
MIT LIEBE 
GEKOCHT, 

VON ALLEN 
GEMOCHT.

Beeindrucken Sie Ihre Lieben mit einem ganz  
besonderen petit déjeuner. Zum Beispiel mit pochiertem  

Ei und einer cremigen Sauce Hollandaise.

für  4  Stück

EGGS 
BENEDICT

SAUCE  
HOLLANDAISE

   1 Einen breiten Topf mit 3 l Wasser 
und einem guten Schuss Essig zum 
Kochen bringen. In 4 Tassen je 1 El 
Essig geben. Eier einzeln aufschlagen 
und vorsichtig in die Tassen gleiten 
lassen – das Eigelb soll heil bleiben. 
   2 Mit einem Schneebesen einen 
Strudel im Topf rühren und die Eier 
nacheinander vorsichtig in das siedende 
Wasser gleiten lassen. Bei milder  
Hitze 3–5 Minuten ziehen lassen.  
Das Eiweiß dabei mit einem Kochlöffel 
in Form bringen. Eier vorsichtig mit 
einer Schaumkelle herausnehmen, auf 
einen Teller geben.   3 Toastbrötchen 
halbieren und toasten.   4 Erst den 
Lachs, dann das pochierte Ei auf  
je eine der Toastie­Hälften geben.    
   5 Die selbtgemachte Sauce 
Hollandaise über alles träufeln und 
servieren.

60 ml Weißweinessig 
4 Eier 

2 Toasties
100 g Räucherlachs

1 Schalotte 
8 weiße Pfefferkörner 

2 El Weißweinessig
125 g Butter

2 Eigelbe 
1 Tl Zitronensaft 

Salz & Pfeffer    1 Für die Hollandaise Schalotte fein würfeln und mit Essig, angestoßenen 
Pfefferkörnern und 50 ml Wasser aufkochen. Um die Hälfte einkochen.  
Durch ein Sieb gießen und abkühlen lassen. Butter zerlassen.   2 Eigelbe  
und Essigsud mit einem Schneebesen über einem heißen Wasserbad  
cremig­dick aufschlagen.   3 Die Butter in sehr feinem Strahl unterschlagen.  
Mit Zitronensaft, Salz und Pfeffer abschmecken.  
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2 ÜBERNACHTUNGEN  
in der Zimmer kategorie Ihrer Wahl  
inkl. täglichem Gutshaus­Frühstück 

30. DEZEMBER: 3­Gang­Abendmenü 
exkl. Getränke im Stolper Fährkrug

31. DEZEMBER: historische 
Ortsführung durch Stolpe, anschließend 
Suppe und Glühwein.  
Champagner & Fingerfood zum Auftakt 
des Silvesterabends, 5­Gänge­Silvestermenü 
aus unserer Gutsherrenküche mit 
Weinbegleitung, 1 Glas Champagner  
zu Mitternacht und ein Imbiss,  
Feuerwerk im großen Gutshauspark & 
Tanz bis in die frühen Morgenstunden

01. JANUAR: Langschläfer­Frühstück,  
Late­check­out bis 14 Uhr

Genießen Sie 5 spektakuläre 
Gänge, die perfekte Wein- 
und Champagnerauswahl und 
natürlich die aus gewählte 
Gästeschar. Nachts ist Zeit für 
das glänzende Tanzparkett, 
für gute Gespräche bei Cognac, 
Whisky und Co. – oder für 
Romantiker für einen ver-
träumten Spaziergang unter 
dem weiten kühlen Sternenzelt 
des nordischen Himmels.

Happy New Year  2024

SILVESTER  
IM GUTSHAUS STOLPE 

S I L V E S T E R  S P E C I A L  2 0 2 3 / 2 0 2 4

SILVESTER-
ANGEBOT 
ab 861 Euro p. P.
30. Dezember 2023 bis 1. Januar 2024

Das LEBEN  
gleicht einer   

REISE, 
SILVESTER  

einem 
Meilenstein.

     Theodor  
 Fontane

20 21



Hier, wo im Jahr 1158 Ratibor I. das erste Benediktiner­
kloster Vorpommerns im Gedenken an seinen Bruder 
Wartislaw gründete, ist in der Klosterruine der Geist 
der Mönche noch immer präsent. Auch unsere 
Tagungsräume im ehemaligen Pferdestall bieten diese 
konzentrierte Atmosphäre – und alle Annehmlichkeiten 
modernster Tagungstechnik.
Motivierende Incentives, erfolgreiche Tagungen, nach­
haltige Gruppenerlebnisse – rund um das Gutshaus 
Stolpe gibt es alles, was Sie dafür brauchen. 
Die Gebäude des Gutes inmitten des Naturparks 
Peenetal befinden sich direkt über dem „Amazonas des 
Nordens“. Aus der einmaligen Lage ergeben sich viel­
fältige naturverbunde Möglichkeiten, die Arbeit durch 
ein abwechslungsreiches Incentive­Programm zu er­
gänzen. Die Peene bietet im Sommer alle traditionellen 
Formen des Wassersports, im Winter warten der feine 
Spa­Bereich und der warme Pool auf die Tagungs gäste. 
Ein Crocketspiel im Park, mit den Fahrrädern zur 
Ostsee: Den kommunikativen Ideen sind hier keine 
Grenzen gesetzt.

UNSERE TAGUNGSPAUSCHALE  AB 10 PERSONEN

R a u m  &   Te c h n i k  ( B e a m e r ,  F l i p c h a r t ,  P i n n w a n d ,  M o d e r a t o r e n k o f f e r )  ·  2  K a f f e e p a u s e n  i n k l u s i v e 
K a f f e e / Te e ,  O b s t ,  F e i n g e b ä c k ,  h a u s g e m a c h t e m  K u c h e n  ·  Ta g u n g s g e t r ä n k e  ·  G u t s h e r r e n ­ L u n c h
 ab 79 Euro p. P. 

T A G E N  I M  G U T S H A U S

    ARBEITEN  
im Geiste der  
           MÖNCHE 

Historisches Ambiente, 
stimmungsvolle Atmo- 
sphäre, gutes Essen –  
die besten Voraussetzungen  
für ein gelungenes  
Business Event.

Zusammenkommen abseits der Stadt. 
Hier bei uns im Gutshaus Stolpe.AN DER 

QUELLE 
DER 
INSPIRATION
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A N Z E I G E

 Bringen Sie mit uns 
die Kraniche ins Bett

Exklusive Erlebnistouren  
im Peenetal

Abenteuer Flusslandschaft · Erlebnisreisen · Carsten Enke
Werftstraße 6 · D­17389 Anklam

Tel. +49 (0) 39 71 24 28 39 · www.abenteuer­flusslandschaft.de

RUND UMS GUTSHAUS

Go Green:
LADE- 

STATION  
FÜR E-AUTOS 

AUF DEM  
PARKPLATZ 

Exklusive  
SPA NIGHT

Nur für Sie beide –  
in der Sauna mit Blick  
in den Gutshaus Park, 

in der Spa-Lounge 
mit den gemütlichen 

Liegesesseln ... das ist 
das perfekte Geschenk 

zum Valentinstag!

159 Euro für zwei

DA S  S AG E N  U N S E R E  G Ä S T E :

Dieser Ort hat magische KRÄFTE.  
Ich kenne kein anderes Hotel, wo man AB ANKUNFT mit 

Fingerschnipp von einer Minute auf die andere in einem derartigen 
ENTSPANNUNGSZUSTAND ist. DANKE an das Team für den 
tollen AUFENTHALT, an Frau Becker für das super ZIMMER  

und die FREUNDLICHKEIT bei der Reservierung und AN ALLE, 
die diesen ORT so besonders erhalten.

Thank you!

G O O D  T O  K N O W

 DO YOU  
     LOVE WINE?

Ob Sie zu zweit kommen oder als Gruppe: Eine kleine 
Weinreise in unserem Weinkeller ist immer ein Erlebnis. 
Zwischen 14:00 Uhr und 17:30 Uhr öffnen wir unseren 
Keller und nehmen Sie mit! Gerne erstellen wir Ihnen ein 
individuelles Angebot. Übrigens: Diese Weinprobe ist  
auch als Gutschein erhältlich – falls Sie einem Weinkenner 
etwas Gutes tun möchten!

Geheimtipp: das 20.000 Hektar große und in Westeuropa ein­
zigartige Flusstal. Im Herbst und Winter geht es zu Fuß auf 
exklusive „Kranichtouren“ und zu „Wanderungen im Tal der 
Adler“. Bis in den November hinein heißt es so zur Dämme­
rung „Bringen Sie mit uns die Kraniche ins Bett“. Unvergess­
lich bleiben bei diesen Touren die kehligen Rufe der Vögel des 
Glücks, die zum Greifen nah in ihre Schlafquartiere einfliegen.

Im Mittelpunkt der Adler­Wanderung stehen die Seeadler. 
Die Tour führt über einen 6 km langen Rundkurs am Wasser 
entlang, vorbei an Biberburgen, frei schwebenden Nestern der 
Beutelmeisen und alten Wikingergräbern.

„Wir haben den schönsten Job der Welt“, sagen Antje und 
Carsten Enke. Ihm und seiner Frau ist anzumerken, dass sie 
angekommen sind. Die Resonanz von Einheimischen und 
Gästen gibt ihnen Recht. Ebenso wie die Auszeichnung mit 
dem Europäischen Preis für nachhaltigen Wassertourismus, 
dem Eden Award.

Unglaublich, welch artenreiche und ursprüngliche Natur di­
rekt vor den Toren des Gutshauses Stolpe beginnt. Majestä­
tisch kreisen hier das ganze Jahr eine Vielzahl von Seeadlern. 
Im Herbst sammeln sich Kraniche und Gänse zu Tausenden in 
den Flussauen. Auch die einst fast ausgerotteten Silberreiher 
und Eisvögel haben an der Peene ein Rückzugsgebiet gefun­
den.

„Dieses Flusstal ist für uns ein magischer Ort“, erzählt Antje 
Enke (55). „Wir sind immer noch jedes Mal überwältigt von 
der Ursprünglichkeit und der wildromantischen Weite“, fügt 
sie hinzu. Vor über 20 Jahren kam sie mit ihrem Mann an die 
Peene, um ihren Traum vom Leben im Norden zu verwirkli­
chen. Direkt am Fluss in der Hansestadt Anklam fanden die 
beiden ihr „Bullerbü“ und bauten zwei Jahrzehnte lang die 
Tourismuszentrale „Abenteuer Flusslandschaft“ auf.

Fast täglich sind die beiden und ihr Team seitdem unterwegs, 
zeigen das ganze Jahr über Gästen auf Beobachtungstouren ihren  

© Abenteuer Flusslandschaft

Erleben Sie 3 Tage Yoga: Tanken Sie Energie mit morgend­lichen 
Yogastunden, kommen Sie ganz zur Ruhe bei Yogastunden am Abend. 
Begleitet werden Sie an diesen besonderen Tagen von der qualifizierten 
Yogalehrerin Helma Spieker. Fragen Sie bei uns die nächsten Termine an!

AB 861 EUR PRO PERSON

WELLNESS & YOGA
15 EURO  
JE LADE VORGANG

–  T R I P  A D V I S O R  J U N I  2 0 2 3

         06. April 2024: 
           HANDS DINNER im GUTSHAUS STOLPE  
  MIT 2* KOCH ANDREAS KROLIK VOM 
RESTAURANT LAFLEUR IN FRANKFURT MAIN
4 
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K E I N E  L A N G E W E I L E  –  R A T E N  S I E ,  W A R U M

„Kalte Herbst­ und Winternachmittage sind wie 
gemacht für eine Teatime! Jeden Nachmittag können 
unsere Gäste Kaffee­ oder Teespezialitäten und 
selbstgebackenen Kuchen im Salon oder dick in 
Decken eingekuschelt auf unserer Terrasse mit Blick 
in den Gutspark genießen. Besonders beliebt sind 
unsere zwei Klassiker ROSINENKUCHEN und 
SCHOKOLADENKUCHEN. Können Sie mit 
folgenden Hinweisen im Kopf errechnen, wieviele 
Kuchen von jeder Art in einem Jahr bei uns gebacken 
wurden?“

Der König ist auf jedem Feld auf dem oben abgebildeten Schachbrett von 10 × 10 Feldern genau einmal gewesen.  
Die Felder 1 und 100 sind zur Orientierung farbig unterlegt, einige weitere Felder durch eine Ziffer markiert.  

Vervollständigen Sie das Raster und tragen Sie in jedes leere Feld die passende Ziffer ein,  
sodass man den Weg des Königs ohne Unterbrechung von Feld 1 bis zu Feld 100 nachverfolgen kann.  

Der König darf sich pro Spielzug um genau ein Feld fortbewegen, auch diagonal.

AFTERNOON  
TEATIME

SCHACH
PARTIE

R
Ä

T
S

E
L

Lösung

Alex, unsere 
stellvertretende 

Restaurantleiterin, hat 
ein Rätsel für Sie.

A n z a h l
R o s i n e n k u c h e n :

A n z a h l
S c h o k o l a d e n k u c h e n :

K ö n n e n  S i e  d a s  S c h a c h r ä t s e l  l ö s e n ?

R
Ä

T
S

E
L

Insgesamt wurden  
91 KUCHEN der beiden 
SORTEN gebacken.  
Die ZAHL der  
Rosinenkuchen lag um 
29 HÖHER als die der 
Schokoladenkuchen. L

O
G

IK
R

Ä
T

S E L  ·  D E N K S P

O
R

T
 ·  G

E
H

IR
N

JOGGING
 ·
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OKTOBER 2023
WELLNESS & YOGA RETREAT

01–04. Oktober 2023

NOVEMBER 2023
WINE & DINE GOURMET EVENT – „SCHWARZ & WEISS“

04. November 2023

STOLPER SCHLEPPJAGD
11. November 2023

WELLNESS & YOGA RETREAT
16.–19. November 2023

DEZEMBER 2023
ARIS QUARTETT: UNSER ADVENT

01. Dezember 2023

JAHRMARKT DER GENÜSSE – KÜCHENPARTY IN STOLPE
02. Dezember 2023

MUSIK & LITERATUR – DIE DREI STILLEN MESSEN
08. Dezember 2023

WEIHNACHTSTAGE IM GUTSHAUS STOLPE
23. – 26. Dezember 2023

SILVESTERTAGE
30. Dezember – 01. Januar 2023

VORSCHAU 2024
VALENTINSTAG IM GUTSHAUS

14. Februar 2024

4 HANDS DINNER MIT ANDREAS KROLIK
06. April 2024

AUFLÖSUNG der Rätsel Seite 26 / 27

Lösung Kuchenrätsel: Lösung Schachrätsel:

Die Peene

Wasserwanderrastplatz

1

2

3

4

5
6

7

9

8

10

Gutshauspark

Bootsanleger

11

13

12

14 15

1 FÄHRKRUG 
Urige pommersche Genusskultur

2  HAFERSCHEUNE 
Für Feiern und Veranstaltungen  
mit bis zu 1.000 Personen

3 KLOSTERRUINE 
Wo sich vor 850 Jahren schon  
die Benediktiner wohlfühlten

4 RINDERSTALL 
Luxusunterkunft für Pferde

5 BÜLOW­SAAL 
Tanzen oder Tagen im großen Stil

6 LOUNGE IM HISTO RISCHEN 
PFERDESTALL 
Perfekt für Empfänge aller Art

7 MALTZAN­ZIMMER 
Klein und sehr, sehr fein

8  AUSSENPOOL 
15 m Solebecken, 27 °C

9  SPA 
Sauna, Behandlungsräume, Parkzugang

10  GUTSHAUS 
Rezeption, Gourmet restaurant  
und ein Teil der Hotelzimmer

11  SONNENTERRASSE 
Kulinarisch genießen mit Blick  
in den Park

12  REMISE 
Wohnen mit Terrasse 

13 WARTISLAW­KIRCHE 
Baubeginn im 12. Jahrhundert,  
1893 fertiggestellt

14 FERIENWOHNUNGEN 
Mit Blick auf Peene oder Kloster

15 HISTORISCHE SCHMIEDE 
Schmieden Sie Ihr eigenes Hufeisen!

K A L E N D E R  2 0 2 3 / 2 0 2 4

31 Schokoladenkuchen 
60 Rosinenkuchen 

Teilen Sie mit uns das Leben in und um Stolpe. Hier erfahren Sie alle   
Termine für die nächsten Monate. Ob Festspielkonzerte, Kochkurse oder regionale  

Veranstaltungen: Stolpe ist eine Reise wert – zu jeder Jahreszeit!

WAS IST LOS IN STOLPE?
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525354553835
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UNSERE HEIMAT

RUND UM DAS GUTSHAUS STOLPE
220 km von Berlin, 230 km von Lübeck, 290 km von Hamburg, 350 km von Magdeburg. 

Und während Ihres Aufenthaltes bei uns gibt es jede Menge attraktive Ausflugsziele!

1 ANKLAM (13 MIN.) 
Die Hansestadt Anklam an der Peene wird wegen  
ihrer Lage auch als „Tor zur Insel Usedom“  
bezeichnet. Die Stadt ist bekannt als Geburtsort  
des Luftfahrtpioniers Otto Lilienthal. Südlich der 
Einmündung der Peene in das Stettiner Haff befin­ 
det sich der Anklamer Stadtbruch – ein seit vielen 
Jahren geschütztes Moorgebiet.

2 PEENETAL (4 MIN.) 
Das Peenetal zieht sich über 85 km vom Kumme­
rower See bis östlich von Anklam. Die Peene, auch 
„Amazonas des Nordens“ genannt, begrenzt nördlich 
unser Grundstück – wenn Sie möchten, können Sie 
direkt vom Steg aus ein morgendliches Bad nehmen 
oder am Nachmittag eines unserer Boote ausleihen.

3 DIE INSEL USEDOM (40 MIN.)
Hätten Sie gedacht, dass Sie in einer guten halben
Stunde schon am Ostseestrand stehen können?
Mit dem Auto geht es flugs durch unsere wunder­
schöne Endmoränenlandschaft Richtung Meer.
Nach Usedom dauert es nur ein kleines Weilchen
länger. Hier erwarten Sie die Kaiserbäder mit ihren
Strandpromenaden und Seebrücken.
 
4 UECKERMÜNDE (45 MIN.) 
Das Seebad Ueckermünde liegt an der Mündung  
der Uecker in das Stettiner Haff. Die Altstadt  
um Markt und St.­Marien­Kirche entstand in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Südöstlich  
der Stadt erstreckt sich mit der Ueckermünder  
Heide das größte Waldgebiet Vorpommerns über  
50 Kilometer bis zum polnischen Police. 

5 MÜRITZ-NATIONALPARK (90 MIN.)
Im 1990 gegründeten Müritz­Nationalpark,  
dem größten terrestrischen Nationalpark der  
Bundes republik, gibt es zahlreiche unter schiedliche  
Biotoptypen, die viele Tier­ und Pflanzenarten  
hervorbringen: 54 Säugetier­, 214 Vogel­, 859 Käfer­, 
673 Großschmetterlings­, 61 Spinnen­, 16 Reptilien­ 
und Amphibienarten und 26 Fisch arten können  
im Nationalpark beobachtet werden.

6 KLEMPENOW (20 MIN.) 
Klempenow ist ein Ortsteil von Breest, das früher als 
typisches Bauerndorf den Herren der Burg Klempe­
now verpflichtet war. Westlich des Ortes befindet sich 
der Rest einer slawischen Burganlage sowie drei Hü­
gelgräber der Bronzezeit, die aber nicht alle erhalten 
sind. Bei der Burg Klempenow mündet der Große 
Landgraben in die Tollense. Die Feuchtwiesenflora 
des Tollensetals bietet Lebensraum für einige seltene 
Pflanzenarten. 

7 IVENACK (50 MIN.)  
Ivenack ist eine Gemeinde mit langer Geschichte. 
Heute ist der Ort vor allem für die 1.000­jährigen 
Eichen und die vollständig erhaltene barocke Schloss­
anlage deutschlandweit bekannt. Wunderschöne alte 
Alleen, ein idyllischer See und die geschmackvoll 
restaurierten Bauernhäuser lohnen einen Besuch. 

8 STAVENHAGEN (55 MIN.)
Die kleine Stadt Stavenhagen gilt als Tor zur Meck­
lenburgischen Schweiz. Ihre Popularität verdankt sie 
dem bedeutenden Dichter und Schriftsteller Fritz 
Reuter. Sehenswert ist nicht nur der historische 
Marktplatz mit dem schönen Reuter­Denkmal, auch 
das alte Schloss mit Park und Schlossmauer und die 
Kirche zeugen von der Geschichte der Stadt.

9 NEUBRANDENBURG (45 MIN.)
Die „Stadt der vier Tore“, gelegen am ca. 18 km²  
großen Tollensesee, begeistert vor allem Fans mittel­
alterlicher Architektur. Die historische Wehranlage  
ist weitgehend erhalten, selbst Wiekhäuser gibt es hier 
noch zu sehen. Die Konzertkirche bietet akustische 
Erlebnisse vom Feinsten: Seit 2001 haben über eine
Million Besucher den Klang im Innern des ehrwür­
digen Kirchenschiffs genossen.

10 DALWITZ (60 MIN.)  
Im 11. Jahrhundert als slawische Wasserburg entstan­
den wird die alte Gutsanlage heute u. a. als Gestüt 
betrieben. Besonderes Highlight für Besucher ist das 
Rindertreiben auf Criollo­Pferden mit einem Gaucho 
durch die Pampa des Mecklenburger ParkLandes.

Kreidefelsen
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Stavenhagen
Ivenack
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SEENPLATTE

Peenemünde
Greifswald
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NATURPARK 
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Gutshaus Stolpe
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Gutshaus Stolpe 
Peenstraße 33
17391 Stolpe bei Anklam
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Peenstraße 33 · 17391 Stolpe an der Peene 
Telefon 039721 550­0 · Fax 039721 550­99 

info@gutshaus­stolpe.de

www.gutshaus-stolpe.de


